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Der Ökumenische Sozialfonds Heddesheim e. V. (ÖSH) hat sich seit seiner Gründung 2015 

und Ein-tragung als gemeinnütziger Verein im April 2016 als Anlaufstelle für schnelle und 

unbürokratische Hilfe in finanzielle Notlagen bestens bewährt. Die Unterstützung kommt nur 

Heddesheimer Bürgern zugute und wird vergeben, wenn vorrangige Mittel wie z. B. 

Sozialhilfe ausgeschöpft sind und von den sozialen Stellen und Ämtern keine Leistung 

bezogen werden kann. 

Einnahmen 

Der ÖSH hat im Jahr 2019 insgesamt 24.245 € an Spenden erhalten, die sich aus 

Einzelspenden und Kollekten zusammensetzen. Das Spendenergebnis wurde erzielt durch 26 

Spenden von Firmen, Gruppen und Einzelpersonen sowie aus zwei großzügigen Erbschaften. 

Kollekten wurden bei ökumenischen Gottesdiensten gesammelt. Wir bedanken wir uns sehr 

herzlich bei allen Spendern für die großzügige Unterstützung. 

Ausgaben 

Die Zuwendung an Bedürftige erfolgt in der Regel durch das Sozialamt Heddesheim. Dadurch 

ist auch geklärt und sichergestellt, dass die Mittel des ÖSH nur die Menschen erreichen, die 

in wirklicher Not sind. Die Auszahlung erfolgt erst nach vorheriger Abstimmung mit dem 

Beirat des ÖSH. Dem Beirat gehören je ein Vertreter der beiden Kirchen und der Gemeinde 

Heddesheim an. 

Die Ausgaben in 2019 belaufen sich auf insgesamt 14.889,20 € Die Vergabe der Mittel an 

Bedürftige erfolgt sowohl als Zuwendung, als auch als Darlehen -mit einer schriftlichen 

Abtretungserklärung-, oft auch in Kombination. In diesem Jahr konnte in 17 Notfällen 

finanzielle Hilfe geleistet werden. Die Verwendung der Mittel war vielfältig, wie z. B. 

Soforthilfe nach Brandschaden, Darlehen für die Bezahlung von Mietschulden zur 

Vermeidung einer Räumungsklage, Darlehen für die Bezahlung von Schulden beim 

Stromversorger zur Verhinderung der Stromabstellung, aber auch Beihilfe in persönlichen 

Notlagen wie Mittel zum Kauf von Kleidung in Sondergröße oder von Lebensmitteln. 

Die Vergabe von Darlehen ist eine gute Möglichkeit, um in einer Notsituation zu helfen und 

dennoch die Verantwortlichkeit der Betroffenen zu stärken. Je nach finanziellen 

Verhältnissen wird bei pünktlicher Bedienung der vereinbarten Rückzahlungsraten ein Teil 

des Darlehens erlassen. Der Saldo der offenen Darlehen zum 31.12.2019 beträgt 8.993,15 €.  

Auch in diesem Jahr wurde wieder eine Weihnachtsaktion für Bedürftige durchgeführt. Es 

wurden Lebensmittelgutscheine an 96 Haushalte ausgegeben. Unser Dank geht an das 

Sozialamt der Gemeinde, das uns bei der Verteilung der finanziellen Mittel maßgeblich 

unterstützt. 

  



Änderung der Buchführung 

Im Lauf der letzten Jahre hat sich das Volumen der vom ÖSH an Menschen in Notsituationen 

vergebenen Darlehen erhöht. Bei den ersten Darlehen wurden nur Ausfälle und erlassene 

Restschulden vom ÖSH getragen, während das Darlehen selbst vom Sozialamt der Gemeinde 

Heddesheim vergeben wurde. Im Jahr 2019 wurden alle offenen Darlehen durch den ÖSH 

mit einer Einmalzahlung von der Gemeinde übernommen. Die Abwicklung der Darlehen 

erfolgt weiter über das Sozialamt. Die Abrechnung zwischen dem Sozialamt und dem ÖSH 

erfolgt quartalsweise. Hierbei werden dem ÖSH die im letzten Quartal im Beirat des ÖSH 

vereinbarte Zuwendungen belastet und Rückzahlungen von Darlehen gutgeschrieben. Für 

die letzten 5 Monate des Jahres 2019 ergibt sich somit erstmalig eine Position Rückzahlung 

von Krediten im Jahresabschluss. 

Jahresabschluss 

Mit Ausnahme der Bankgebühren kommen alle Einnahmen des Ökumenischen Sozialfonds 

Bedürftigen in Heddesheim zu. Das Guthaben des gemeinnützigen Vereins zum 31.12.2019 

beträgt 19.319,33 €. Vielen Dank für Ihre Unterstützung, Sie leisten damit einen wertvollen 

Beitrag zur sozialen Gerechtigkeit in Heddesheim. 

 

 

1 Spenden 23.545,00 € 

2 Kollekten 700,00 €      

3 Rückzahlung von Krediten 550,00 €      

4 Zinsen -  €           

Einnahmen 20189 24.795,00 € 

5 Guthaben aus 2018 9.492,07 €   

6 offene Erstattungen an Gemeinde -  €           

34.287,07 € 

7 Zuwendungen 14.889,20 € 

8 Büromaterial und Porto -  €           

9 Bankgebühren 78,54 €       

Ausgaben 2019 14.967,74 € 

10 Bankguthaben Girokonto 19.319,33 € 

Abschlussguthaben 19.319,33 € 

34.287,07 € 

Einnahmen

Verwendung der Mittel


